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Geborgenheit im Netzwerk der 
Selbsthilfe

Wir unterstützen die Arbeit von Selbsthilfegruppen 
und kooperieren mit diesen. In Hanau gibt es 
ein breites Spektrum an Selbsthilfegruppen in 
gesundheitlichen, psychischen und sozialen 
Bereichen.

Gerne nennen wir Ihnen Kontaktdaten.

Service

Neben der optimalen medizinischen Versorgung, 
ist uns die individuelle Betreuung unserer 
Patientinnen wichtig. Lassen Sie uns Ihre 
Wünsche wissen!

Das Klinikum verfügt über eine Cafeteria, eine 
Lounge sowie einen Kiosk Einen Parkplatz finden Sie jederzeit in unserem 

Parkhaus auf dem Klinikumsgelände. 
(Karte: siehe P1). 



Experten-Netz für Patientinnen – Alles 
an einem Ort

Im Main-Kinzig-Kreis vereint nur das Klinikum 
Hanau die für Behandlung von Genitalkrebs 
notwendigen Fachdisziplinen (inklusive 
Kernspintomographie, kosmetisch-plastischer 
Chirurgie und Strahlentherapie) an einem Ort.

Die moderne Medizin empfiehlt bestmögliche 
Qualität in Diagnostik, Therapie und Pflege 
durch die Bildung von Zentren. Deshalb 
arbeiten im Gynäkologischen Krebszentrum 
ärztliche Experten aus ganz unterschiedlichen 
Abteilungen eng zusammen. Sie profitieren dabei 
von der großen Erfahrung vieler Spezialisten 
und einer übergreifenden und umfassenden 
Therapiestrategie, die alle Aspekte der Krankheit 
berücksichtigt. 

So bieten wir Ihnen die bestmögliche Behandlung 
und Betreuung. Dies erreichen wir durch eine 
Zertifizierung nach den Vorgaben der Deutschen 
Krebsgesellschaft, was einzigartig im Main-Kinzig-
Kreis ist.

Ganzheitliche Betreuung 

Neben der exakten Diagnose und optimierten 
Therapie von Genitalkrebs, legen wir auch großen 
Wert auf eine ganzheitliche Betreuung. Dies 
umfasst auch Angebote zur Bewältigung der 
alltäglichen Lebenssituation. Denn Krebs ist ein 
einschneidendes Ereignis. Viele Fragen sind damit 
verbunden, die das private, soziale und berufliche 
Umfeld betreffen. Bei ihrer Beantwortung 
wollen wir Sie unterstützen. Dafür stehen 
Ihnen auch Psychoonkologie, Sozialdienst und 
Rehabilitations-Angebote zur Verfügung.

Psychoonkologie

Die Therapie besteht aus folgenden Elementen:

 Einzelgespräche

 Paar- und Familiengespräche

 Kurzzeittherapien

 Vermittlung von weiterführenden ambulanten 
Hilfen

Das psychoonkologische Angebot steht unseren 
Patienten vor, während und nach dem stationären 
Aufenthalt zur Verfügung.

Sozialberatung

Unsere Sozialberatung hilft Ihnen, Lösungen für 
neu entstandene Probleme zu finden.  
Dazu gehören: 

 Hilfen zur Sicherung der Nachsorge

 Hilfen zur beruflichen/medizinischen 
Rehabilitation

 Hilfen zur Klärung von sozialrechtlichen 
Angelegenheiten

Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
Tel.: (06181) 296-67800.

Interdisziplinäre vor- und 
nachoperative Tumorboardsitzung

Die interdisziplinäre vor- und nachoperative 
Tumorboardsitzung ist eine ganz entscheidende 
Institution für die bestmögliche Behandlung 
unserer Patientinnen. Der Begriff bezeichnet 
eine Expertenrunde: Ärzte aus Gynäkologie, 
Radiologie, Pathologie, Strahlentherapie und 
Internistische Onkologie treffen hier zusammen. 

Die Befunde jeder einzelnen Patientin werden 
diskutiert. Gemeinsam erstellen die Ärzte einen 
Behandlungsplan. Patientinnen profitieren so von 
einem umfangreichen Experten Know-how. 

Die Ergebnisse der Konferenz werden schriftlich 
dokumentiert und dem Frauenarzt, dem Hausarzt 
und Ihnen zeitnah mitgeteilt. Insgesamt sichert die 
Tumorboardsitzung so für jede einzelne Patientin 
eine individuell ausgerichtete und bestmögliche 
Behandlung.
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